
 

Universitätsstadt Marburg 
 

 

 

Ausdruck vom: 30.05.2006 
  Seite: 1/1 

 
 

Antrag der Fraktion 
Bürger für Marburg 

Vorlagen - Nr.: 
Status: 
Datum: 
Eingang: 

VO/0093/2006 
öffentlich 
01.02.2006 
01.02.2006 

TOP 
 
 

Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Beratende Gremien:  Ausschuss für Regionalentwicklung, 
Verwaltungs- und Parlamentsreform 
Haupt- und Finanzausschuss 
Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Antrag der BFM-Fraktion betr. Institutionalisierung  der 
Zusammenarbeit zwischen Philipps-Universität und 
Universitätsstadt Marburg  

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Magistrat wird beauftragt, in Abstimmung mit de n zuständigen Gremien und 
Organen der Marburger Philipps-Universität ein Konze pt zu entwickeln und der 
Stadtverordnetenversammlung zur Prüfung und Beschlus sfassung vorzulegen, 
dessen Gegenstand die Institutionalisierung und Ver stetigung der Zusammenarbeit 
zwischen Universitätsstadt Marburg und Philipps-Univ ersität ist.  
 
 
 
Begründung:  
 
Die Finanznot des Landes Hessen und die in absehbarer Zeit in Deutschland zu erwartende 
Abnahme der Studentenzahlen kann, wie schon jetzt absehbar, auch an der Marburger 
Philipps-Universität nicht spurlos vorbeigehen.  
 
Auf diesem Hintergrund ist es zwingend erforderlich, dass die Universitätsstadt Marburg und 
die Marburger Philipps-Universität sich im Rahmen eines abgestimmten 
Kooperationskonzeptes in fest organisierten gemeinsamen Gremien zusammenfinden. Ziel 
dieser institutionalisierten Zusammenarbeit muss insbesondere unter dem Funktionsaspekt 
des Frühwarnsystems die Optimierung der Stadtentwicklungspolitik für universitäre Zwecke 
und die Optimierung universitärer Entscheidungen auf der Grundlage zuverlässig absehbarer 
Stadtpolitik sein.  
 

 

 

- Fridhelm Faecks -     - Frédérik Schwindack -  - Herbert Zaun -  
(Vors. der Fraktion der    (Stadtverordneter der   (Stadtverordneter der  
„Bürger für Marburg“)     „Bürger für Marburg“)     „Bürger für Marburg“)  

 


